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Präsident Weber eröffnet die Sitzung um 15.55
Uhr.

Präsident Weber: Ich eröffne hiermit die erste
Sitzung der Stadtbürgerschaft.

Ich begrüße die hier anwesenden Damen und
Herren sowie die Zuhörer und Vertreter der
Presse.

Meine Damen und Herren, ich schlage Ihnen vor,
die heute Vormittag im Landtag beschlossene Ge-
schäftsordnung zunächst zur gemeinsamen Ver-
fahrensgrundlage bis zur Feststellung der Ge-
schäftsordnung zu machen.

Ich höre keinen Widerspruch. Die Stadtbürger-
schaft ist damit dann einverstanden.

Zur Abwicklung der Tagesordnung ist interfrakti-
onell vereinbart worden, die Tagesordnungs-
punkte zwei bis 17, hier handelt es sich um
verschiedene Wahlen, heute auszusetzen.

Wir treten in die Tagesordnung ein.

Feststellung der Geschäftsordnung

Meine Damen und Herren, es ist ständige Übung
der Stadtbürgerschaft, die für den Landtag be-
schlossene Geschäftsordnung auch für die Stadt-
bürgerschaft anzuwenden. Diese Regelung wird
jeweils von der Stadtbürgerschaft zu Beginn ihrer
Wahlperiode beschlossen.

Die Beratung ist eröffnet. - Wortmeldungen liegen
nicht vor. - Die Beratung ist geschlossen.

Wir kommen zur Abstimmung.

Wer die für den Landtag beschlossene Ge-
schäftsordnung für die Stadtbürgerschaft der fünf-
zehnten Wahlperiode in der jeweils für den Land-
tag geltenden Fassung übernehmen möchte, den
bitte ich um das Handzeichen!

Ich bitte um die Gegenprobe!

Stimmenthaltungen?

Ich stelle fest, die Stadtbürgerschaft der fünf-
zehnten Wahlperiode übernimmt die für den Land-
tag beschlossene Geschäftsordnung in der jeweils
für den Landtag geltenden Fassung.

(Einstimmig)

Meine Damen und Herren, da keine weiteren Ta-
gesordnungspunkte vorliegen, muss ich bedau-
erlicherweise die erste Sitzung der Stadtbürger-
schaft schon jetzt schließen. Ich bedanke mich für
Ihre Aufmerksamkeit und wünsche Ihnen noch
einen schönen Tag.

(Schluss der Sitzung 15.57 Uhr)
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